
 

 

Populismus: 

Ein Politiker, der einst für seine Überzeugungen und Leidenschaft geschätzt wurde, 
begann langsam dem Populismus zu verfallen. Seine Reden wurden immer radikaler, 
seine Behauptungen immer absurder. Doch seine Anhänger feierten ihn dafür, dass er 
scheinbar klare Antworten auf komplexe Fragen hatte. Ohne Rücksicht auf Argumente 
oder Fakten stellte er sich als Retter der Nation dar.  Mit der Zeit kamen jedoch Zweifel 
auf. Immer öfter wurden seine Lügen und Halbwahrheiten entlarvt. Doch der Politiker 
blieb seiner ideologischen Verblendung treu. Andersdenkende wurden gnadenlos 
ausgegrenzt und diffamiert. Die Spaltung in der Gesellschaft wurde immer tiefer.  Die 
Geschichte des gefallenen Politikers hätte als Warnung vor den Gefahren des 
Populismus und der Selbstgefälligkeit dienen können. Doch er und seine Anhänger 
verbreiten ihre Ideologien unbeirrt weiter und wundern sich, dass sich immer mehr 
Menschen von Ihnen abwenden. 


